
Göttingen (kal). Im 17. Spiel
der Saison in der Handball-Re-
gionsliga der Frauen musste der
bereits feststehende Meister
TSV Fredelsloh die erste Nie-
derlage einstecken. Verfolger
HSG Plesse-Hardenberg trium-
phierte im Heimspiel.

DSC Dransfeld – HSG Herz-
berg-Lauterberg 15:15 (8:5). Der
Beginn verlief ausgeglichen
(2:2/11.), dann überraschte Au-
ßenseiter Dransfeld und setzte
sich bis zur Halbzeit auf drei To-
re ab. Die zweite Hälfte begann
ähnlich vielversprechend, die
Gastgeberinnen konnten den
Vorsprung auf 12:7 (43.) ausbau-
en. Ungenaue Pässe und vor al-
lem verfrühte Abschlüsse nach
Einzelaktionen brachten die Gä-
ste wieder ins Spiel. Konsequent
nutzten sie die Undiszipliniert-
heiten des DSC aus. 20 Sekun-
den vor Schluss ging die HSG
mit 15:14 in Führung. Mit dem
Schlußpfiff traf Nadine Koch
nach einem Freiwurf noch zum
Ausgleich. – Tore DSC: Koch
(8), Schaaf (3), Treffke (2),
Kürschner (2).

1. SC Heiligenstadt – HSG Göt-

tingen 29:15 (16:8). Eine deutli-
che Niederlage kassierte die HSG
im letzten Saisonspiel. Herausra-
gende Spielerin war Svenja Vie-
brans, die mit acht Treffern einen
unermüdlichen Einsatz zeigte. –
Tore HSG: Viebrans (8), Wehnert
(4/1), von Daak (1), Bogdan (1),
Jakubaßa (1).

HSV Gillersheim/Berka II –
HG Rosdorf-Grone III 28:20
(11:8). Gillersheim setzte sich
durch einfache Tore auf 9:4 ab.
Doch Rosdorf kämpfte sich wie-
der auf 8:11 heran. In der zwei-
ten Hälfte zeigte die Abwehr zu
viele Lücken und in der Offensi-
ve fehlte der Drang zum Tor. –
Tore Rosdorf: Marienhagen (8),
Seebode (5), Nörthen (2), Sobot-
ta, Kornrumpf, Wuttke, Dornie-
den, Hinz (je 1).

Ordentlicher Abschied

TSV Adelebsen – Tuspo Weende
20:25 (11:9). Adelebsen verab-
schiedete sich mit einer ordentli-
chen Leistung aus der Liga, hielt
gegen Weende 45 Minuten gut
mit. Nach dem 3:6 ging der TSV
mit 11:7 in Führung. Bis zur
Pause kam Weende noch heran.

Bis zum 16:16 blieb das Spiel of-
fen, danach schwächelten sich
die Adelebser in der Abwehr,
Weende kam zu einfachen To-
ren und zog auf 22:18 davon. –
Tore Adelebsen: Flinte (9), Mick-
naus (5), Göbel (2), Nordmeier
(2), Liebau (1), Mihulka (1).
Weende: Schmidt (6), Schäfer (4),
Klaasen (3), Nörtemann (3), Vo-
gelsang (3), Baustian (2), Intrup
(2), Jabs (1), Nielsen (1).

HSG Plesse-Hardenberg II –
TSV Fredelsloh 20:14 (9:6). Ein
schöner Erfolg gegen den bereits
feststehenden Meister. Das Spiel
verlief zunächst ausgeglichen
(5:5), dann schufen sich die
Gastgeberinnen dank der Treff-
sicherheit von Rudolph und der
umsichtigen Regie von Crazius
bis zur Halbzeitpause ein leich-
tes Übergewicht. Der Beginn
der zweiten Spielhälfte gehörte
den Gästen, die durch zwei
schnelle Tore noch einmal auf
8:9 verkürzen konnten, der Aus-
gleich gelang jedoch nicht. Dies
war in erster Linie ein Verdienst
der überragenden HSG-Torhü-
terin Tania Herale. Sie parierte
zudem sechs von sieben Straf-

würfen der Gäste. Ab der 34.
Spielminute brachten sich die
Hausherrinnen mit einem Zwi-
schenspurt dann endgültig auf
die Siegerstraße (13:8). – Tore
HSG: Ludolph (4), Grützner (1),
Crazius (3), Rudolph (10), Leh-
mann (1), Teuchert (1).

Im letzten Saisonspiel der Re-
gionsliga stehen sich am Sonn-
abend der TSV Fredelsloh und
die HSG Plesse-Hardenberg
noch einmal zum Rückspiel ge-
genüber. Die Partie wird um 18
Uhr in Moringen angepfiffen.

Regionsklasse

HSG Göttingen II – TSV
Landolfshausen II 18:13 (9:5).
Tore HSG: Brückner (2), Kisow
(6), Meintrup (3), Gruschewsky
(1), Morgenstern (1), Lubsch
(5). TSV: Diedrich (1), Pinkert
(2), Heger (1), D. Hüpsel (2), J.
Hüpsel (2), K. Jung (3), Rogge
(1), C. Jung (1).

Sparta – HSV Hedemünden
23:12 (13:4). – Tore Sparta:
Schmied (6), Brinkwerth (3),
Niehoff (1), Kondziela (1), Hei-
ne (8), Steinmetz (1), Splitt (1),
Nothdurft (1), Schmidt (1).

Erste Niederlage im vorletzten Spiel der Saison
Handball-Regionsliga: HSG Plesse-Hardenberg besiegt Aufsteiger Fredelsloh im Heimspiel

Sport kompakt
Radsport
Beim Rennen „Rund um die Har-
burg“ in Breitenworbis bestritt das
Team des RSC Göttingen das er-
ste Rennen der Saison. Für Tho-
mas Neidert, Thorsten Lachmann
und Alex Humphreys standen am
Ende Mittelfeldplätze zu Buche.

Unterwasserrugby
Mit Sieg, Unentschieden und
Niederlage beendete die Mann-
schaft der Waspo 08 ihren Heim-
spieltag in der Bundesliga Nord.
Der klaren 1:13-Schlappe gegen
das seit Jahren die Liga dominie-
rende Team von BUR Berlin
folgte ein umkämpftes 4:4 gegen
Hamburg. Gegen die noch sieglo-
sen Lübecker gab es zum Ab-
schluss einen 8:2-Sieg. Die Göt-
tinger konnten personell aus dem
Vollen schöpfen und probierten
verschiedene Aufstellungsvarian-
ten aus. Den Klassenverbleib ha-
ben sie fast sicher. Möglicherweise
müssen sie noch ein Relegations-
spiel gegen den Zweitplatzierten
der 2. Bundesliga austragen.

Lacrosse
Deutliche Resultate gab es in der
Bundesliga Nord für die MTV
Grone Grasshoppers. Die Partie
gegen BHC Cottbus wurde deutlich
mit 20:1 gewonnen. Anders verlief
dagegen die Partie gegen SC Ger-
mania List aus Hannover. Die Göt-
tinger Verteidigung fand kein Mit-
tel gegen die Lister Spielzüge und
musste sich am Ende mit 1:17 ge-
schlagen geben. Den Ehrentreffer
erzielte Ex-Nationalspielerin Wil-
ken. Am Sonnabend empfangen die
Damen auf dem Platz des Uni-
Sportzentrums am Sprangerweg das
Team aus Bremen.

Basketball
Als Zweiter verpassten die Mäd-
chen der Wettkampfklasse III des
Hainberg-Gymnasiums beim
Landesentscheid den Sprung ins
Bundesfinale des Schulsportwett-
bewerbs „Jugend trainiert für
Olympia“. In Scheeßel gewann
das Team von Reinhard Noth-
durft gegen das Gymnasium
Damme (52:25) und das Gymnasi-
um Burgdorf (60:26). Im Endspiel
mussten sich die Göttingerinnen
den älteren Mädchen der Eichen-
schule Scheeßel mit 23:61 ge-
schlagen geben. Für das HG spiel-
ten: Wurdack, Hadaschik, Dwen-
ger, vom Hofe, Rhode, Otte und
Orlt. Die WK-IV-Mädchen wur-
den nach Niederlagen gegen
Bramsche (23:25) und das Gymna-
sium am Kattenberge (Buch-
holz/7:47) Dritte. Hier liefen für
das HG auf: Hasic, Röhrscheid,
Herzog, Tater, Dorra, Steiniger,
Reiß und Lange.

Faustball
Die SG Tuspo Weende/MTV
Grone ließ den Gästen beim eige-
nen Faustballturnier keine Chan-
ce. Gegen den ESV Frankfurt gab
es im Finale einen deutlichen
32:14-Sieg der Gastgeber, die da-
mit während des gesamten Tur-
niers ungeschlagen blieben. Das
Spiel um Platz drei entschied der
DSC Dransfeld mit einem knap-
pen 24:22 gegen den MTV Holz-
minden für sich.

Göttingen (rab). Die letzten
zwei Begegnungen der Saison
stehen für Tischtennis-Regio-
nalligist Torpedo an eigenen
Tischen in der KGS-Halle an,
und insgeheim liebäugelt das
Team mit einem weiteren
Punktgewinn. Denn am Sonn-
abend (19 Uhr) geht es gegen
den Hamburger SV, und im
Hinspiel agierten die Göttinger
durchaus ebenbürtig und hätten
fast einen Teilerfolg erzielt.
Nun hat Torpedo Heimrecht,
aber der HSV braucht jeden
Punkt, will er nicht in Gefahr
laufen, doch noch auf den Rele-
gationsrang abzurutschen.
Schwer einzuschätzen ist dieser
Gegner allemal: Der Club spiel-
te gegen Spitzenreiter Schwar-
zenbek ebenso 8:8 wie gegen die
bereits abgestiegene Hertha aus
Berlin.

Am Sonntag (12 Uhr) kom-
men noch die Tischtennis-
Freunde BVM aus Hamburg,
ein relativ schwaches Team, das
in der Rückrunde auch nur ge-
gen die schwachen Gegner
punkten konnte. Auch da mag
für die Torpedaner etwas ge-
hen, es wäre für den Aufsteiger,
der gleich wieder absteigen
muss, ein versöhnlicher Ab-
schluss einer harten Saison.

Abschied 
mit zwei
Heimspielen 
Tischtennis

Göttingen (rab). In der Tisch-
tennis-Kreisliga West steht die
Dransfelder Reserve nach dem
hohen 9:3 gegen Laubach kurz
vor der Staffel-Meisterschaft.
Die Abstiegs-Relegation bestrei-
tet der TTC, da sich Siebolds-
hausen mit dem knappen 9:7 ge-
gen den ASC ebenso rettete, wie
Tuspo Weende, das zum zwei-
ten Mal in der Rückserie Punkte
kampflos zugesprochen bekam,
dieses Mal für die Partie gegen
Torpedo V.

Dransfelder SC II – Werra Lau-
bach II 9:3. DSC: Wiesner/Hee-
de, Röhlig/Gerth, John/Kantel-
hardt, Röhlig, Heede (2), Gerth,
John, Kantelhardt.

SV Sieboldshausen – ASC III
9:7. SV: Leitner/Leinemann (2),
Konnopka/Brasche, Leitner (2),
Christoph, Konnopka, Brasche,
Glatzer. ASC: Löhr/ Beyerstedt,
Beyerstedt, Theuvsen (2), Zietz,
Wenzel (2).

Sieboldshausen
reicht 9:7-Sieg

Göttingen (rab). Nur ein
Göttinger Kreisligist ist im
Halbfinale des Tischtennis-
Kreispokal noch vertreten,
und das ist ausgerechnet Ab-
steiger SC Wibbecke. Opitz
(2), Nothnick (2) und Willms
schlugen den ESV-Rot-
Weiß, der allerdings Spitzen-
akteur Michels nicht einsetz-
te und dennoch zunächst 2:1
führte. Überraschend unter-
lag Spitzenreiter Dransfelder
SC II in Langenhagen, Röh-
lig (2) und Heede verzweifel-
ten beim 3:5 am Glück des
VfR, der gleich vier Entschei-
dungssätze für sich verbuch-
te. Sieboldshausen unterlag
Mielenhausen nur knapp mit
4:5, Leitner (3) und Chri-
stoph konnten das nicht ver-
hindern. Esplingerode als Po-
kalfavorit schlug Bilshausen
III 5:1.

Kreisklasse

Vier gleiche Ergebnisse
waren nicht immer gut für die
heimischen Clubs. So unter-
lag der ASC IV nach Gegen-
punkten von Vinnen und
Schlösser 2:5 in Obernfeld.
Ebenso hoch verlor die Sie-
boldshäuser Reserve gegen
Jahn Hemeln, dabei punktete
Rochlitz zweimal. – Ferner:
Rot-Weiß II – Nikolausber-
ger SC III 2:5, Tuspo Men-
gershausen – VfB Sattenhau-
sen 5:2.

2. Kreisklasse

Die SG Niedernjesa zog
mit 5:3 gegen Nesselröden
IV ins Halbfinale ein, Mindt
(2), Angermann (2) und Gel-
be siegten. – Ferner: SG Rhu-
me IV – Rot-Weiß III 4:5,
Nienhagen – GW Hagen-
berg 5:1, Reinhausen II – He-
meln II 4:5.

3. Kreisklasse

Ergebnisse: Gieboldehausen
IV – Tuspo Weende III 0:5,
Bremke/Ischenrode – Obern-
feld IV 3:5, Brochthausen III
– Reiffenhausen II 5:0, Sie-
boldshausen III – Langenha-
gen III 0:5.

Damen

Die TTC-Reserve unter-
lag nach Siegen von Klein-
hans (2) und Kindermann 3:5
beim TSV Seulingen II. Ein-
tracht Elliehausen setzte sich
mit Pahl (3) und Pfahlert (2)
5:3 bei Jahn Hemeln II durch.
Noch klarer siegte der TSV
Jühnde: Karkowsky (2), Hoff-
mann (2) und Peters gewan-
nen 5:0 bei RW Obernfeld II.
Torpedo III bezwang Rot-
Weiß knapp mit 5:4.

Wibbecke im
Halbfinale
Tischtennis-Kreispokal Die Tischtennis-Jungen des TSV

Landolfshausen haben ihr Punk-
tekonto in der Bezirksliga ausge-
glichen: Gegen das Schlusslicht
SG Rhume gelang dank eines
Zwischenspurts ein 7:4-Sieg.

VON RALPH BUDDE

Göttingen. Nach ausgegliche-
nen Doppeln war es bis zum 3:3
eine ausgeglichen Partie, erst da-
nach wussten sich die Landolfs-
häuser besser in Szene zu setzen.
Drei klare Siege zum 6:3 brach-
ten praktisch schon die Ent-
scheidung. – TSV: Wesso-
lowski/Könecke (2), Wesso-
lowski (2), Könecke (2), Schulze.

Bezirksklasse

Mit Sieg und Niederlage
schloss die Torpedo-Reserve die
Frühjahrsserie ab. In Herzberg

unterlag das Team, in Bilshausen
blieb es siegreich. Bovenden ge-
riet in Gieboldehausen unter die
Räder, der TTC hingegen buch-
te sicher die Punkte aus Osterha-
gen.

TTC Herzberg – Torpedo II 7:4.
Erst als die Gastgeber bereits 4:0
führten, begann Torpedo mitzu-
spielen. Beim 4:5 war noch ein-
mal eine kleine Chance auf ein
Remis da, doch es reichte nicht
mehr. – Torpedo: Rinnewitz,
Schüssler (2), Frantz.

TTC Osterhagen II – TTC 1:7.
Das konnte der TTC ganz ruhig
angehen, das Schlusslicht hatte
von Beginn an keine Chance. –
TTC: Bengs/Mindermann,
Schäfer/Schiffmann, Schiffmann
(2), Schäfer, Bengs, Minder-
mann. 

Germania Gieboldehausen – Bo-
vender SV 7:0. Mit nur zwei an-

getretenen Stammspielern
schaffte es der BSV tatsächlich,
ohne einen einzigen Satzgewinn
zu bleiben.

TV Bilshausen – Torpedo II 5:7.
Das war von Beginn an span-
nend. Zunächst lief es recht aus-
geglichen, dann zog Torpedo
von einem 2:3 auf eine 5:3-Füh-
rung davon. Die Gastgeber ka-
men noch einmal zurück, gli-
chen aus. Doch in den Schluss-
doppeln behielten die Göttinger
die Nerven und holten bei 26:18
Sätzen den Sieg verdient. – Tor-
pedo: Scheck/Schüssler (2),
Scheck (2), Rinnewitz, Schüssler,
Rinnewitz/Friedrichs.

Bezirksklasse Mädchen

Eine prima Abschluss der Sai-
son legte der VfB Sattenhausen
hin: Mit 6:0 siegte der Club ge-
gen die Reserve des RSV Braun-

schweig und sicherte sich so ei-
nen Platz in der oberen Tabel-
lenhälfte. Dort schließt auch der
Dransfelder SC ab, der in seinem
letzten Match den MTV Isen-
büttel 6:3 schlug.

VfB Sattenhausen – RSV
Braunschweig II 6:0. Die Gastge-
berinnen riefen noch einmal eine
gute Leistung ab und ließen ge-
gen die nicht richtig dagegenhal-
tenden RSVerinnen keinen Ge-
genpunkt zu. – VfB: Bolle/Bring-
mann, Bolle (2), Bringmann (2),
Rümenapf.

Dransfelder SC – MTV Isenbüt-
tel 6:3. Der Beginn war noch et-
was zäh, da erspielten sich die
Gäste zunächst ein 2:2. Doch
dann kam der DSC besser in
Fahrt und gewann seine letzte
Partie am Ende recht ungefähr-
det. – DSC: Schulze (3), Vasilje-
wic (2), Thies.

Landolfshausen gleicht Punktekonto aus
Tischtennis-Jugend: Sieg gegen Schlusslicht / Sattenhausen ohne Gegenpunkt

Abschied aus der Regionalliga: Ahmet Kösterelioglu hat mit Torpedo noch zweimal Heimrecht. SPF

Göttingen (bru). An einem eher
ungewöhnlichen Termin finden
am Wochenende die vom DSC
Dransfeld ausgerichteten Hal-
len-Kreismeisterschaften der
Leichtathleten in den Schüler-
klassen statt. Wie üblich werden
die Titelkämpfe in der Dransfel-
der Sporthalle ausgetragen, auf-
grund terminlicher Schwierig-
keiten aber erst nach Ablauf der
eigentlichen Hallensaison.

Am Sonnabend treten ab
13.30 Uhr die jüngeren Schüler
und Schülerinnen (M/W 8 bis
11) an, am Sonntag sind dann
bereits ab 10 Uhr die jungen
Leichtathleten der Klassen A
und B (M/W 12 bis 15) an der
Reihe. Als Laufdisziplinen wer-
den die 35 Meter, 35 Meter
Hürden (nur A- und B-Schüler),
Rundstreckenläufe über vier (C-
und D-Schüler), sechs bezie-
hungsweise acht Runden (A- und
B-Schüler) sowie 4 x 1 Runde-
Staffeln ausgetragen. Außerdem
stehen Hochsprung und Kugel-
stoß (außer D-Schüler) auf dem
Programm. 

Meisterschaften
in der Halle
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